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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.10.2025 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

am 18. September bewarb der Erfurter Zoopark über die sozialen Medien sogenannte 

„Tierbegegnungen“. Dabei können Besuchende in Gruppen bis zu vier Personen gemeinsam mit 

dem Tierpflegepersonal die Anlagen betreten und die Tiere je nach Tierart füttern oder ihnen beim 

Training zusehen. Die Zeit ist auf 20 bis 30 Minuten begrenzt. 

Gebucht werden kann das Angebot, gestaffelt nach Preiskategorien, für folgende Tiere: 

• Kategorie 1 - 50 €: Allfarblori, Bulgarenesel & Thüringer Waldesel, Seidenhuhn, 

Spornschildkröte, Stachelschwein, Mini-Shetty, Kaschmirziege 

• Kategorie 2 - 65 €: Bison, Lama, Löffelhund 

• Kategorie 3 - 80 €: Erdmännchen, Gepard, Graues Riesenkänguru, Katta, Kea, Mohrenmaki, 

Trampeltier 

• Kategorie 4 – 100/120 €: Südliches Breitmaulnashorn 100 €, Afrikanischer Elefant 120 € 

 

Der pädagogische Effekt innerhalb einer dreißigminütigen Besuchszeit ist fraglich, zumal bereits 

2022 eine Studie zum Bildungseffekt von Zoos keinen Lerneffekt in Bezug auf Verhalten, 

Bedrohungsstatus oder Schutz der Tiere gezeigt hat. Die Einteilung der Tiere in Preiskategorien 

legt die Vermutung nahe, dass es sich weniger um eine pädagogische Maßnahme als um eine 

profitable Attraktion handelt. 

Vor diesem Hintergrund habe ich folgende Fragen an die Stadtverwaltung: 

1. Zu welchen Tageszeiten, insbesondere auch außerhalb der regulären Öffentlichkeit bzw. in 

den Ruhezeiten der Tiere, wie häufig maximal je Tier findet der Kontakt statt und werden 
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die Tiere mit Futter konditioniert, damit sie nicht pflegerisches Personal in ihrer Nähe 

dulden? (Bitte tabellarisch aufschlüsseln nach Tier oder Kategorie, nach den Zeiten, der 

Häufigkeit und Einsatz von Futter zu Konditionierung.) 

2. Wie bewerten Zoopark und Rechtsaufsicht aus Tierschutzperspektive den menschlichen 

Kontakt zu Wildtieren durch nicht tierpflegerisch geschulte Personen?  

(Bitte Bewertung von Zoo und Rechtsaufsicht gesondert aufführen.) 

3. Welche Einnahmen sollen damit jährlich erzielt werden und welche Aufwendungen stehen 

dem gegenüber? (Bitte tabellarisch aufschlüsseln.) 
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